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Zur Gründung eines Bauarbeiterverbandes

Die Fusionsbestrebungen sind in ein neues Stadium getreten.  Eine am 29. Juli stattgefundene Sitzung von Vertretern der Verbände der Bauarbeiter, Holzarbeiter, Maler und Gipser, Steinarbeiter  erklärte nach erneuter Prüfung dieser Frage einstimmig die Schaffung eines gemeinsamen Bauarbeiterverbandes als unbedingte Not-

wendigkeit, um die Verbände der Bauarbeiter instand zu setzen,  in Zukunft ihre wirtschaftlichen Interessen mit Erfolg durchsetzen zu können. Um die Einheitsorganisation vorzubereiten  und  den  beteiligten Verbänden bis zur endgültigen Verschmelzung den grösstmöglichen materiellen und moralischen Beistand zu bieten, soll zu-

nächst für die Dauer der bereits vorgesehenen Übergangsperiode ein Kartell der Verbände der Holz- und Bauarbeiter gegründet werden.  Das Kartell verfolgt:
a) Gemeinsame  Durchführung  der  gewerkschaftlichen Propaganda und Bildungsarbeit.
b) Gemeinsame Herausgabe  eines deutschen und französisch-italienischen Gewerkschaftsblattes für die Bauarbeiter aller Branchen.
c) Gegenseitige  Hilfeleistung  bei  Lohnbewegungen und Konflikten.
d) Sammlung und Zusammenstellung von statistischen Angaben über die Arbeitsbedingungen und Herausgabe von Publikationen über Arbeitsverhältnisse und Arbeiterschutz im Baugewerbe usw.
Der Sekretär des Gewerkschaftsbundes wurde beauftragt, einen dahingehenden Entwurf auszuarbeiten.
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